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Willkommen zu den Informationstagen 2016,
willkommen an der Universität Göttingen!

Ein Grußwort der Präsidentin

Liebe Studieninteressierte,

wir freuen uns ganz besonders, dass Sie sich für das Studium an unserer Universität interessieren. 
Mit diesen Informationstagen möchten wir Ihnen das Studienangebot der Göttinger Universität 
vorstellen und Ihnen helfen, eine gute Wahl für Ihr Studium zu treffen. 

Die Universität Göttingen ist eine international anerkannte Universität mit 13 Fakultäten. Im  
Bachelorstudium bieten wir Ihnen mit 80 Fächern eine große Auswahl an Studienmöglichkeiten 
aus den Natur-, Geistes- und Gesellschaftswissenschaften. Das macht zwar die Entscheidung 
für Sie nicht einfach, eröffnet Ihnen aber die verschiedensten Wege in eine berufliche Zukunft. 
Auf den Infotagen können Sie die einzelnen Studienfächer kennenlernen und alles über spezielle  
Beratungsangebote und die aktuellen Finanzierungsmöglichkeiten erfahren. Sie können darüber 
hinaus wertvolle Tipps zu den internationalen Austauschprogrammen bekommen. Unsere Univer-
sität möchte für alle Studierenden das bestmögliche Angebot bereithalten. Daher gibt es auch 
wichtige Informationen zum Studieren mit einer Behinderung oder einer chronischen Krankheit.  
Alle Veranstaltungen, sowohl die Vorträge als auch die Informationsstände, bieten Ihnen genügend 
Raum für die vielen Fragen, die Sie beschäftigen.

Neben den hervorragenden Studienbedingungen an unserer Universität bietet Ihnen die Stadt 
Göttingen eine hohe Lebensqualität in einer anregenden akademischen Atmosphäre. Eine Beson-
derheit ist die Kooperation mit Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern aus außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen im Göttingen Research Campus, die sich aktiv in die Lehre einbringen. 
Darüber hinaus ist der Campus auch durch seine vielen internationalen Studierenden sowie Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftlern aus dem In- und Ausland geprägt.

Ich wünsche Ihnen, liebe Studieninteressierte, dass Sie den für Sie richtigen Studiengang finden, 
und hoffe sehr, dass Sie sich für die Universität Göttingen entscheiden.

Prof. Dr. Ulrike Beisiegel 
Präsidentin der Georg-August-Universität Göttingen

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
Ihnen gebührt an dieser Stelle ein ganz herzlicher Dank: Eine differenzierte Studienwahl bedarf der 
Vorbereitung durch engagierte und gut informierte Lehrkräfte, wie Sie es sind. Falls Sie zusätzliche 
Informationen zur Vorbereitung in den Schulen benötigen, freuen wir uns über eine Rückmeldung. 
Denn Ihre Hinweise helfen uns, die Studienvorbereitung und die Informationstage weiter zu ver-
bessern. Mit unserem neuen Schülerlabor YLAB und BLAB für die kultur- und lebenswissenschaft-
lichen Bereiche, wollen wir Ihnen in Zukunft neben dem etablierten XLAB noch mehr Möglichkeiten 
bieten, Ihre Schüler und Schülerinnen früh auf das Studium vorzubereiten. Bitte wenden Sie sich 
an uns oder Herrn Dr. Heß, wenn Sie Interesse an einem Besuch unserer Schülerlabore haben.

Prof. Dr. Ulrike Beisiegel
Präsidentin der Georg-August-Universität Göttingen
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Einblick
Die Universität öffnet ihre Hörsäle

Die Georg-August-Universität bietet Ihnen einen differenzierten Einblick in das breite 
Studienangebot ihrer 13 Fakultäten und öffnet die Institute und Hörsäle für individuelle 
Erkundungen.

Die Lehrenden der Fakultäten und der Fächer werden in den Vorträgen

▪	 Studiengänge, Arbeitsmethoden, Forschungsgegenstände beschreiben
▪	 Anwendungsmöglichkeiten von wissenschaftlichen Erkenntnissen nennen
▪	 Erwartungen und Anforderungen an die künftigen Studierenden verdeutlichen
▪	 Studienschwerpunkte erläutern
▪	 Hinweise auf mögliche Fächerkombinationen geben
▪	 Beispiele für Tätigkeitsfelder nach dem Studienabschluss nennen

In den fächerübergreifenden Veranstaltungen erfahren Sie u.a. Wichtiges über die Gestaltung 
des Studiums, über die Strukturen und Abschlüsse der Studiengänge, darüber, wie Sie Ihr 
Studium sinnvoll mit Auslandserfahrungen ergänzen können und wie vielfältig das Angebot 
der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS) ist.

Die studienbegleitenden Institutionen vor Ort bilden zusammen mit den Ständen der 
Fächer sowie allen Teams des Bereichs Studieninformation und Studienberatung eine 
Erkundungsmeile mit wertvollen Informationen. Hier finden Sie außerdem vielseitige 
Angebote zum kulturellen und sozialen Engagement während des Studiums und zur 
Studienfinanzierung.

Während dieser Tage stehen wir Ihnen an unserem Stand der Zentralen Studienberatung 
für Informationen und Gespräche zur Verfügung. Noch ungeklärte oder neu entwickelte 
Fragen lassen sich auch zu einem späteren Zeitpunkt in einem ausführlichen Gespräch in 
der Studienberatung erörtern.

Wir wünschen Ihnen für die Informationstage 2016 informative Eindrücke, Anregungen, 
Erfahrungen und Kontakte, die Ihnen auf dem weiteren Weg der Entscheidung helfen. 

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Zentralen Studienberatung 
Claudia Wüllner

Wie können Studieninteressierte sich auf die Informationstage vorbereiten?

Nehmen Sie sich Zeit, um darüber nachzudenken, welche Interessen und Fähigkeiten Sie 
haben. 
Sprechen Sie mit anderen darüber, z.B. mit Eltern, Lehrerinnen und Lehrern sowie Freun-
dinnen und Freunden, und überlegen Sie, womit Sie sich gerne beschäftigen, was Sie gut 
können und welche Wünsche und Ziele Sie für die Zukunft haben.
Melden Sie sich zu den Veranstaltungen an, die zu Ihren Interessen passen.

Folgen Sie uns auf Facebook: www.facebook.com/studiumunigoe
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Damit keine Fragen offen bleiben: 
Wichtige Hinweise zu den Informationstagen

▪ 	 Anmeldeschluss für die Informationstage 2016 ist der 15. Februar 2016.

▪ 	 Die Anmeldung erfolgt über den Online-Anmeldebogen unter:
	 www.uni-goettingen.de/informationstage-anmeldung

▪ 	 Schulen und weitere Bildungseinrichtungen bitten wir um gesammelte Anmeldung 
ihrer Schülerinnen und Schüler über den Online-Anmeldebogen. 

▪ 	 Wir geben die zu erwartenden Teilnehmerzahlen an die jeweiligen Referentinnen und 
Referenten weiter.

▪ 	 Sie haben den Anmeldetermin verpasst? Kein Problem! Bei Gruppen mit mehr als  
10 Personen nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf unter  0551 39-7493 oder  
0551 39-13470. Einzelpersonen können dann auch ohne Anmeldung kommen.

▪ 	 Die meisten Veranstaltungen werden im Zentralen Hörsaalgebäude (ZHG) statt- 
finden; Anschrift: Platz der Göttinger Sieben 5. Die Räume mit der Bezeichnung MZG 
finden Sie dort ebenfalls.

▪ 	 Die Begrüßung der Lehrerinnen und Lehrer findet im Kulturwissenschaftlichen 
Zentrum (KWZ), Heinrich-Düker-Weg 14 statt. Einen Wegweiser gibt es bei Bedarf am 
Stand der Zentralen Studienberatung im ZHG.

▪ 	 Die Veranstaltung Humanmedizin, Zahnmedizin und Molekulare Medizin in der 
Zeitleiste F (15.30 Uhr – 16.30 Uhr) findet nicht im Zentralen Hörsaalgebäude statt,  
sondern in der Universitätsmedizin, Klinikum, Robert-Koch-Str. 40.

	 Für die Veranstaltung Humanmedizin, Zahnmedizin und Molekulare Medizin treffen 
sich Interessierte um 15.00 Uhr im Zentralen Hörsaalgebäude (ZHG) gegenüber dem 
Hörsaal 001. Studierende begleiten Sie vom ZHG zur Bushaltestelle.

▪ 	 Wenn Sie Zusatzangebote eines Faches (Institutsführung, Gespräche o. ä.) im An-
schluss an eine Informationsveranstaltung nutzen wollen, kann es zu einer zeitlichen 
Überschneidung mit einer folgenden Informationsveranstaltung kommen. Sie  
müssen sich dann entscheiden zwischen dem in der Regel vertiefenden Zusatzangebot 
und einer weiteren Veranstaltung in einem anderen Studienfach.

▪ 	 Wir würden uns sehr über eine Rückmeldung nach den Informationstagen freuen. Ge-
ben Sie uns ein „Echo“ an: informationstage@uni-goettingen.de oder benutzen Sie  
unseren Rückmeldebogen. Sie erhalten diesen am Infopoint im ZHG.

▪ 	 Die Informationstage 2017 finden am 6. und 7. März statt.
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Sie fragen, wir antworten 
Orientierung, Information und Beratung vor Ort

Das gesamte Angebot des Servicebüros Studienzentrale wird vorgestellt. Neben per-
sönlichen Gesprächen mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der verschiedenen Teams  
stehen Internet-Terminals sowie Informationsmaterial für Sie bereit.
www.uni-goettingen.de/studienzentrale

Zentrale Studienberatung (ZSb) 
Die Zentrale Studienberatung bündelt alle Informationen zu dieser Veranstaltung und zum 
Studieren in Göttingen. Neben Selbstinformationsmöglichkeiten stehen Ihnen dort von  
9.00 – 17.00 Uhr Studienberaterinnen und Studienberater für Informationen und kurze Ge-
spräche persönlich zur Verfügung. Weitere Einzel- oder Gruppengespräche können verein-
bart werden.
Für Lehrerinnen und Lehrer: Zusätzlich bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich über unsere 
Angebote und Schulprogramme zur Studienorientierung und Studienvorbereitung zu infor-
mieren. Im Anschluss an die Begrüßung der Lehrerinnen und Lehrer sowie in der Zeit von 
14.00 – 15.00 Uhr steht Ihnen Frau Grünkorn, Koordinatorin Studienvorbereitung, als Ge-
sprächspartnerin zur Verfügung.
www.uni-goettingen.de/zsb

Infopunkt für Flüchtlinge
Informationen für Flüchtlinge, die in Deutschland (weiter)studieren wollen. 
http://www.uni-goettingen.de/de/angebote-für-flüchtlinge/516082.html

Diversity Management / Studentische Vielfalt
Neben Informationsmaterialien erhalten Sie hier Auskünfte zu den Themen „Studieren ohne 
Abitur“ sowie „Studium mit gesundheitlichen Beeinträchtigungen“ und weiteren Anliegen  
studentischer Vielfalt.
www.uni-goettingen.de/barrierefrei-studium 
www.uni-goettingen.de/hochschulzugang

Projekt Brückenschlag
Das Projekt Brückenschlag richtet sich insbesondere an Studierende, die als Erste aus der 
Familie an der Universität studieren. Neben Informationen zu den Angeboten für Studierende 
und Studieninteressierte der ersten Generation bieten wir Ihnen Beratungen zu den Möglich-
keiten der Studienfinanzierung, insbesondere zu vielfältigen Stipendienprogrammen an. 
www.uni-goettingen.de/brueckenschlag

Studierendenbüro 
Informationen zur Studienplatzvergabe und Einschreibung sowie zu Unterstützungsangebo-
ten für Verwaltungsprozesse im "student life cycle". Informationsmaterial liegt bereit.
www.uni-goettingen.de/studierendenbuero

Career Service
An diesem Stand geben wir Ihnen einen Überblick über berufsvorbereitende Angebote an 
der Universität Göttingen. Wir unterstützen Sie bei Ihrer beruflichen Orientierung, beraten 
zu internationalen Berufsperspektiven, helfen bei der Stellensuche nach einem geeigneten 
Praktikum und vermitteln Kontaktmöglichkeiten zu Arbeitgebern. 
www.career.uni-goettingen.de

Göttingen International
Studium und Praktika im Ausland – was bietet die Universität Göttingen?
www.uni-goettingen.de/goettingen-international
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Online informieren

Facebook-Seite für Studieninteressierte

Folgen Sie uns auf Facebook, um vor, während und nach der Veranstaltung immer auf dem 
Laufenden zu bleiben.

Hier finden Sie alles rund um Studienberatung und den Weg zum passenden Studium. 
Außerdem haben Sie die Möglichkeit, direkt mit uns in Kontakt zu treten und so schnell und 
unkompliziert Ihre Fragen zu klären. 

www.facebook.com/studium.unigoe

Newsletter für Studieninteressierte

Schnuppervorlesungen, Workshops und andere nützliche Tipps zur Studienwahl gewünscht? 
Infos zum Studium an der Georg-August-Universität Göttingen liefern wir Ihnen regelmäßig 
an Ihre Mailadresse ‑ Abonnieren Sie unseren Newsletter für Schülerinnen, Schüler und 
andere Studieninteressierte:

www.uni-goettingen.de/newsletter-zsb
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Überblick
Fächerübergreifende Veranstaltungen

An beiden Tagen finden in allen Zeitleisten folgende fächerübergreifende Veranstaltungen 
statt:

Fächerübergreifende Informationsangebote
▪ 	 Weitere Bildungswege – Fragen zum Hochschulzugang ohne Abitur 
	 (9.30 Uhr – 9.50 Uhr, ZHG Oberes Foyer)
▪ 	 Studium und Praktika im Ausland – was bietet die Universität Göttingen? 
	 (10.00 Uhr – 11.00 Uhr, ZHG 105)
▪ 	 „Und was willst Du später ‘mal machen?!“ – Berufsmöglichkeiten für Geistes- und Kultur-

wissenschaftler*innen (10.00 Uhr – 11.00 Uhr, ZHG 103)
▪ 	 Begrüßung der Lehrerinnen und Lehrer
	 Den Weg ins Studium gestalten – wie wir unterstützen können
	 (10.15 Uhr – 11.00 Uhr, KWZ 0.602)
▪ 	 Der Zugang zum Studium: Bewerbung, Auswahl, Immatrikulation an der Universität 

Göttingen (11.15 Uhr – 12.15 Uhr, ZHG 010)
▪ 	 Erwerb von Schlüsselkompetenzen während des Studiums – Sprachen und weitere 

Schlüsselkompetenzen an der ZESS (11.15 Uhr – 12.15 Uhr, MZG 1.140)
▪ 	 Barrierefrei studieren – Studium mit Behinderung oder chronischer Erkrankung 
	 (12.30 Uhr – 13.30 Uhr, MZG 1.140)
▪ 	 Bachelor-, Zwei-Fächer-Bachelor- und Masterstudium – Aufbau und Gestaltungsmöglich

keiten (12.30 Uhr – 13.30 Uhr, ZHG 008)
▪ 	 Mit Zwei-Fächer-Bachelor und Master of Education in das Lehramt an Gymnasien 
	 (12.30 – 13.30 Uhr, ZHG 009)
▪ 	 XLAB – Ein Weg zum naturwissenschaftlichen Studium 
	 (12.30 Uhr – 13.30 Uhr, ZHG 102)
▪ 	 YLAB – Forschungsnahe Einblicke in die Geistes- und Kulturwissenschaften 
	 (12.30 Uhr – 13.30 Uhr, ZHG 105)
▪ 	 Lohnt sich mein Studium? – Orientierungshilfen zu Berufsperspektiven und Arbeitsmarkt 

(14.00 Uhr – 15.00 Uhr, ZHG 009)
▪ 	 Geistesblitze: 5-Minuten-Streiflichter auf ausgewählte Geisteswissenschaften von Ägyp-

tologie bis Philosophie (14.00 Uhr – 15.00 Uhr, ZHG 101)
▪ 	 Gute Entscheidungen treffen – Strategien bei der Studienwahl  
	 (14.00 Uhr – 15.00 Uhr, ZHG 105)
▪ 	 Ohne Sprache(n) – nichts zu machen! (15.15 Uhr – 16.15 Uhr, ZHG 007)
▪ 	 Studienfinanzierung – Wie teuer ist das Studium und wie können die Lebensunterhalts- 

und Ausbildungskosten aufgebracht werden? (15.15 Uhr – 16.15 Uhr, ZHG 101)
▪ 	 Studieren als Flüchtling (15.15 Uhr – 16.15 Uhr, MZG 1.140)

Fachübergreifende Informationsstände
Neben den Fakultäten mit ihren vielen Fächern stellen sich weitere Institutionen zu verschie-
denen Themenbereichen vor:
▪ 	 Studienwahl und -vorbereitung
▪ 	 Orientierung im Studium
▪ 	 Sprachenkompetenz und Auslandserfahrung
▪ 	 Berufsorientierung im Studium

Informationsstände im Zentralen Hörsaalgebäude (ZHG), s. S. 22 und
www.uni-goettingen.de/informationstage-staende
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1Bei Interesse für den Studiengang Bachelor of Arts/Profil Lehramt an Gymnasien orientieren Sie sich auch in der fächerübergreifenden 
Veranstaltung „Mit Zwei-Fächer-Bachelor und Master of Education in das Lehramt an Gymnasien“ (12.30 – 13.30 Uhr, ZHG 009)

Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 10.00 bis 11.00 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote	

	 A1	 Antike Kulturen	 ZHG 007
		  Antike Kulturen ausgraben – entziffern – verstehen. Die Welt der Antike 

von Ägypten, Irak, Syrien und Israel bis nach Griechenland, Rom und 
Nordeuropa

		  Prof. Dr. Annette Zgoll
		  Das Studienangebot der „Antiken Kulturen“ beinhaltet verschiedene kulturwissen-

schaftliche Fächer: Ägyptologie und Koptologie, Altorientalistik, Alte Geschichte, 
Klassische Philologie, Klassische Archäologie, Ur- und Frühgeschichte, Altes und 
Neues Testament oder Spätantike

	
	 A2	 Arabistik / Islamwissenschaft	 ZHG 003	
		  Das Studium der Arabistik / Islamwissenschaft in Göttingen
		  Dr. Agnes Imhof 	
	
	 A3	 Deutsche Philologie / Deutsch1	 ZHG 102		
		  Teilgebiete, Themen und Methoden
		  Dr. Mailin Antomo
		  Prof. Dr. Dr. h.c. Heinrich Detering
		  Robert Halagan
		  Prof. Dr. Heike Sahm
		  Dr. Katja Suckow	

	 A4	 Finnisch-Ugrische Philologie	 ZHG 002	
		  Was ist Finnougristik?
		  Katja Becker M.A.	

	 A5	 Forstwissenschaften und Waldökologie	 ZHG 006
		  Mehr als nur Wald… − Forstwissenschaften in Göttingen studieren
		  Prof. Dr. Achim Dohrenbusch
		  MSc. Henrik Ziegenhagen	
		
	 A6	 Kunstgeschichte	 ZHG 001		
		  Kunstgeschichte studieren in Göttingen
		  Dipl. Kulturwirtin Christine Hübner	

	 A7	 Lateinische Philologie / Latein1	 ZHG 004
		  Griechische Philologie / Griechisch1
	

		  Einführung in das Studium der Klassischen Philologie
		  M.Ed. Friederike Gatzka
		  Jessica Schrader M.A.	
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 10.00 bis 11.00 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote	

1Bei Interesse für den Studiengang Bachelor of Arts/Profil Lehramt an Gymnasien orientieren Sie sich auch in der fächerübergreifenden 
Veranstaltung „Mit Zwei-Fächer-Bachelor und Master of Education in das Lehramt an Gymnasien“ (12.30 – 13.30 Uhr, ZHG 009)

	 A8	 Musikwissenschaft	 ZHG 104
		  Musikwissenschaft?
		  Dr. Christine Hoppe
		  Eva-Maria van Straaten M.A.	

	 A9	 Physik1	 ZHG 010
		  Physik
		  PD Dr. Jörn Große-Knetter	

	 A10	 Psychologie	 ZHG 011
		  Die klassischen Experimente der Sozialpsychologie
		  MSc. Psych. Christoph Ehrling	

	 A11	 Religionswissenschaft	 ZHG 005
		  Vorstellung des Fachs Religionswissenschaft
		  Katrin Killinger M.A.	

	 A12	 Soziologie	 ZHG 101
		  Ina Alber	

	 A13	 Sport1 	 ZHG 008
		  Lena Krone
		  Dr. Thomas Ohrt	
	
	 A14	 Volkswirtschaftslehre	 ZHG 009		
		  Volkswirtschaftslehre in Göttingen studieren
		  Dr. Dagmar Sakowsky	

	 A15	 Begrüßung der Lehrerinnen und Lehrer                  	 KWZ 0.602
		  Den Weg ins Studium gestalten – wie wir unterstützen können 
		  Die Vizepräsidentin der Abteilung Studium und Lehre Prof. Dr. Andrea D. Bührmann 

möchte Sie zu den Informationstagen persönlich begrüßen. Nach einem kurzen 
Input von ihr und Vertreterinnen und Vertretern der Abteilung Studium und Lehre 
besteht die Möglichkeit zum Austausch. Im Anschluss an die Veranstaltung bieten 
wir interessierten Lehrerinnen und Lehrern eine ca. 30-minütige Campusführung mit 
Studierenden an, die im ZHG (Zentrales Hörsaalgebäude) endet.

		  Achtung andere Zeit: 10.15 – 11.00 Uhr 
		  Hinweis: 
		  Die Veranstaltung findet nicht im Zentralen Hörsaalgebäude (ZHG) statt, sondern im 

Kulturwissenschaftlichen Zentrum (KWZ), Heinrich-Düker-Weg 14. 
		  Einen Wegweiser können Sie bei Bedarf am Stand der Zentralen Studienberatung 

erhalten. 
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 10.00 bis 11.00 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote	

Auszeit gefällig?

Viel gesehen und gehört? Sie brauchen eine Pause? Pause!

Dann auf zum Studienbotschafter*innen-Treff !

Sie finden uns neben dem Hörsaal ZHG 007. Hier können Sie Ihre Eindrücke besprechen 
oder nachbereiten und sich mit Studienbotschafterinnen und Studienbotschaftern – 
Studierenden aus nahezu allen Fakultäten – über den Studienalltag unterhalten.

Die Campusführung startet ebenfalls von hier. Folgen Sie den Wegweisern.

	 A16	 Studium und Praktika im Ausland	 ZHG 105
		  – was bietet die Universität Göttingen?
		  Jan Oberdieck, Göttingen International, Internationale Beziehungen

	 A17	 „Und was willst Du später 'mal machen?!“	 ZHG 103
	 	 – Berufsmöglichkeiten für Geistes- und Kulturwissenschaftler*innen	
		  Dr. Anna Maria Beck
		  Simon Demel M.A.

	 A18	 Weitere Bildungswege – Fragen zum Hochschulzugang 
	 	 ohne Abitur für Studieninteressierte
		  Juliane Just-Nietfeld M.A., Studium und Lehre, Zentrale Studienberatung 

(ZSb) und Katrin Lux M.A., Studium und Lehre, Diversity Management 
		  Achtung andere Zeit: 9.30 – 9.50 Uhr
	
	

ZHG 
oberes Foyer
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 11.15 bis 12.15 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote	

1Bei Interesse für den Studiengang Bachelor of Arts/Profil Lehramt an Gymnasien orientieren Sie sich auch in der fächerübergreifenden 
Veranstaltung „Mit Zwei-Fächer-Bachelor und Master of Education in das Lehramt an Gymnasien“ (12.30 – 13.30 Uhr, ZHG 009)

	 B1	 Altorientalistik 	 ZHG 007
		  Assyriologie / Keilschriftforschung
		  Weltkulturerbe Irak und Syrien. Retten – Erforschen – Vermitteln		
		  Prof. Dr. Annette Zgoll	

	 B2	 Betriebswirtschaftslehre	 ZHG 011
		  Betriebswirtschaftslehre an der Georg-August-Universität Göttingen 

studieren
		  Dr. Melanie Klett	

	 B3	 Geowissenschaften	 ZHG 105	
		  Bachelorstudiengang Geowissenschaften
		  Dr. Matthias Deicke	

	 B4	 Geschlechterforschung	 ZHG 009
		  Helga Hauenschild M.A.	

	 B5	 Indologie	 ZHG 004
		  Indologie in Göttingen – Beschäftigung mit Religionen, Sprachen und 

Kulturen des indischen Subkontinents
		  Dr. Ines Fornell	

	 B6	 Iranistik	 ZHG 006
		  Inhalte und Perspektiven des Iranistik-Studiums
		  Dr. Katja Föllmer	

	 B7	 Kulturanthropologie / Europäische Ethnologie	 ZHG 102
		  Alltagskultur im Blick: Kulturanthropologie / Europäische Ethnologie 

studieren in Göttingen
		  Dr. des. Julia Fleischhack
		  Dr. Torsten Näser	

	 B8	 Mathematik1	 ZHG 008
		  Mathematikstudium in Göttingen: Aufbau, Inhalte, Perspektiven
		  Prof. Dr. Dominic Schuhmacher
		  PD Dr. Hartje Kriete	

	 B9	 North American Studies	 ZHG 104
		  Dr. Vanessa Künnemann	
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 11.15 bis 12.15 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote

1Bei Interesse für den Studiengang Bachelor of Arts/Profil Lehramt an Gymnasien orientieren Sie sich auch in der fächerübergreifenden 
Veranstaltung „Mit Zwei-Fächer-Bachelor und Master of Education in das Lehramt an Gymnasien“ (12.30 – 13.30 Uhr, ZHG 009)

	 B10	 Ökosystemmanagement	 ZHG 001
		  Ökosystemmanagement – an der Schnittstelle von naturräumlichen 

Gegebenheiten und menschlicher Nutzung
		  Katrin Kranz	

	 B11	 Ostasienwissenschaft / Moderne Sinologie, 	 ZHG 005
	 	 Chinesisch als Fremdsprache1, Modernes China	
		  Sinologische Studiengänge am Ostasiatischen Seminar
		  Prof. Dr. Axel Schneider	

	 B12	 Romanistik1 (Französisch1/Italienisch/Portugiesisch/Spanisch1)	 ZHG 003
		  PD Dr. Annette Paatz	

	 B13	 Skandinavistik	 ZHG 002
		  Dr. Irene Kupferschmied
		  Leonie Krutzinna M.A.	

	 B14	 Slavische Philologie / Russisch1 (Russisch, Polnisch, Tschechisch, 	 ZHG 103
		  Bulgarisch, Bosnisch, Kroatisch, Serbisch, Ukrainisch)

		  Prof. Dr. Matthias Freise	

	 B15	 Werte und Normen 	 ZHG 101
		  Einführung in den B.A. Werte und Normen
		  Dr. Stephanie Weber-Schroth (Philosophie)
		  Melanie Hallensleben M.A. (Religionswissenschaft)
		  Ina Alber M.A. (Soziologie)
		  Johannes Fioole M.A., M.Ed.  (Politikwissenschaft)	

	 B16	 Erwerb von Schlüsselkompetenzen während des Studiums         	 MZG 1.140
		  Dr. Claudia Faust, Studium und Lehre, Lehrentwicklung und Ordnungen

	 	 Sprachen und weitere Schlüsselkompetenzen an der ZESS
		  Dr. Johann Fischer, Zentrale Einrichtung für Sprachen und Schlüssel-

qualifikationen (ZESS)	

	 B17	 Der Zugang zum Studium:	 ZHG 010
	 	 Bewerbung, Auswahl, Immatrikulation an der Universität Göttingen
		  Dipl.-Päd. Isabel von Colbe-van de Vyver, Studium und Lehre, Zentrale 

Studienberatung (ZSb)
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 12.30 bis 13.30 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote

	 C1	 Bachelor-, Zwei-Fächer-Bachelor- und Masterstudium 	 ZHG 008
	 	 – Aufbau und Gestaltungsmöglichkeiten
		  Dr. Gudula Kreykenbohm, Studium und Lehre, Lehrentwicklung und Ord-

nungen
		  Dr. Gülşan Yalçin, Studiengangskoordinatorin, Philosophische Fakultät	

	 C2	 Mit Zwei Fächer Bachelor und Master of Education in das Lehramt 	 ZHG 009 
an Gymnasien

		  Bitte orientieren Sie sich bezüglich der Unterrichtsfächer in den Veran-
staltungen der Fächer und Fakultäten.

		  Prof. Dr. Susanne Schneider, Studiendekanin, Zentrale Einrichtung für 
Lehrerbildung (ZELB)	

	 C3	 XLAB – Ein Weg zum naturwissenschaftlichen Studium	 ZHG 102
		  Prof. Dr. Eva-Maria Neher, XLAB Gründerin und Geschäftsführerin	

	 C4	 YLAB – Forschungsnahe Einblicke in die Geistes- und 	 ZHG 105 
Kulturwissenschaften

		  Dr. Gilbert Heß, Koordinator, YLAB – Geisteswissenschaftliches Schüler-
labor	

	 C5	 Barrierefrei studieren	 MZG 1.140
	 	 – Studium mit Behinderung oder chronischer Erkrankung
		  Rainer Schultz, Studium und Lehre, Leiter Zentrale Studienberatung
		  Menschen, die z.B. einen Rollstuhl nutzen, Mutiple Sklerose oder Legasthenie  

haben, stehen in ihrem Studium oft vor besonderen Herausforderungen. Wie kann 
das Studium vorbereitet werden? Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? 
Wie kann ein Studium flexibel gestaltet werden?
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 14.00 bis 15.00 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote

1Bei Interesse für den Studiengang Bachelor of Arts/Profil Lehramt an Gymnasien orientieren Sie sich auch in der fächerübergreifenden 
Veranstaltung „Mit Zwei-Fächer-Bachelor und Master of Education in das Lehramt an Gymnasien“ (12.30 – 13.30 Uhr, ZHG 009)

	 D1	 Biologie1	 ZHG 008
		  Prof. Dr. Dieter Heineke (Studiendekan)	

	 D2	 Chemie1	 ZHG 006
		  Chemie studieren in Göttingen	
		  Prof. Dr. Thomas Waitz (Studiendekan)	

	 D3	 Englisch1 / Englische Philologie	 ZHG 102
		  Come in and find out! Studying English at Göttingen University
		  Dr. Frauke Reitemeier	

	 D4	 Geographie / Erdkunde1	 ZHG 003
		  Das Geographie-Studium: Einblicke in das facettenreiche Lehrangebot 

einer spannenden Mensch-Umwelt-Wissenschaft
		  Dr. Steffen Möller
		  Dr. Tobias Behnen	

	 D5	 Geschichte1	 ZHG 104
		  Geschichte studieren
		  Prof. Dr. Stefan Haas
		  Dr. Maria Rhode	

	 D6	 Moderne Indienstudien	 ZHG 004
		  Dr. Karin Klenke	

	 D7	 Rechtswissenschaften	 ZHG 011
		  Prof. Dr. José Martinez (Studiendekan)
		  Ass. jur. Friederike Mann	

	 D8	 Sozialwissenschaften	 ZHG 010
		  Dr. Klaas Kunst	

	 D9	 Turkologie und Zentralasienkunde	 ZHG 007
		  Was ist Turkologie?
		  Prof. Dr. Jens Peter Laut
		  Dr. Hans Nugteren
		  Dr. Cuma Kazanci	
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 14.00 bis 15.00 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote

	 D10	 Ur- und Frühgeschichte	 ZHG 005	
		  Archäologie in Mitteleuropa – Studium und Perspektiven
		  Dr. Immo Heske
		  Tobias Scholz M.A.
		  Dominique Franke M.A.	

	 D11	 Wirtschaftsinformatik	 ZHG 103
		  Das Studium der Wirtschaftsinformatik
		  Prof. Dr. Matthias Schumann	

	 D12	 Wirtschafts- und Sozialgeschichte	 ZHG 002
		  Ph.D. Jan Logemann
		  Fabian Engel	

	 D13	 Lohnt sich mein Studium? − Orientierungshilfen zu Berufs-	 ZHG 009 
perspektiven und Arbeitsmarkt

		  Markus Bremer, Berufsberatung für Abiturienten, Agentur für Arbeit	

	 D14	 Geistesblitze: 5-Minuten-Streiflichter auf ausgewählte Geistes- 	 ZHG 101 
	 	 wissenschaften von Ägyptologie bis Philosophie
		  Leitung:
		  Prof. Dr. Annette Zgoll
		  Mitwirkung:
		  Dr. Janne Arp-Neumann
		  Dr. Chiara Blasetti Fantauzzi
		  Katja Becker M.A.
		  Dr. Kerrin A. Jacobs
		  Tina Seufer M.A.	

	 D15	 Gute Entscheidungen treffen – Strategien bei der Studienwahl	 ZHG 105
		  Rainer Schultz, Studium und Lehre, Leiter Zentrale Studienberatung  

und Studienbotschafterinnen und Studienbotschafter der Universität 
Göttingen	
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 15.15 bis 16.15 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote

	 E1	 Ägyptologie und Koptologie	 ZHG 101
		  Ägypten – 5000 Jahre Kultur am Nil
		  Orell Witthuhn M.A.	

	 E2	 Agrarwissenschaften 	 ZHG 008
		  Studium – Praktikum –  Berufsfelder
		  Dr. Christian Ahl
		  Dr. Nadine Würriehausen	

	 E3	 Allgemeine Sprachwissenschaft	 ZHG 102
		  Allgemeine und Indogermanische Sprachwissenschaft
		  apl. Prof. Dr. Götz Keydana
		  Corinna Scheungraber	

	 E4	 Angewandte Informatik und Informatik1	 ZHG 009		

		  Prof. Dr. Carsten Damm

	 	 Zwei-Fächer-BA Informatik und Geistes- / Sozialwissenschaft
		  Wollen Sie mehr als (reine) Informatik studieren? Lernen Sie die Möglichkeit ken-

nen, im Zwei-Fächer-Bachelor das Fach Informatik mit einem anderen Fach z.B. 
aus den Geistes- oder Sozialwissenschaften zu kombinieren.	

		  N.N., Koordination Lehre, Göttingen Centre for Digital Humanities	

	 E5	 Archäologie der Griechischen, Römischen und Byzantinischen 	 ZHG 005 
		  Welt
		  Dr. Chiara Blasetti Fantauzzi
		  Dr. Rebecca Klug
		  Tiffany Ziegler	
	
	 E6	 Biochemie	 ZHG 103
		  B.Sc. Biochemie – Einführung in das Studium		
		  Michaela Deutinger	

	 E7	 Biologische Diversität und Ökologie	 ZHG 105
		  Das Studium der Biologischen Diversität und Ökologie an der Universität 

Göttingen
		  PD Dr. Dirk Gansert	

	 E8	 Ethnologie	 ZHG 003
		  Dr. Hans Reithofer
		  Dr. Julia Vorhölter
		  Bianca Volk M.A.	

1Bei Interesse für den Studiengang Bachelor of Arts/Profil Lehramt an Gymnasien orientieren Sie sich auch in der fächerübergreifenden 
Veranstaltung „Mit Zwei-Fächer-Bachelor und Master of Education in das Lehramt an Gymnasien“ (12.30 – 13.30 Uhr, ZHG 009)
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 15.15 bis 16.15 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote

	 E9	 Evangelische Theologie / Evangelische Religion1	 ZHG 002
		  Das Studium an der Theologischen Fakultät als wissenschaftliche Aus-

einandersetzung mit dem christlichen Glauben
		  Prof. Dr. Bernd Schröder (Studiendekan)	

	 E10	 Materialwissenschaften	 ZHG 006
		  Materialwissenschaften studieren in Göttingen
		  Prof. Dr. Philipp Vana
		  Dr. Carsten Nowak (Dekan)	

	 E11	 Molecular Ecosystem Sciences	 ZHG 004
		  Prof. Dr. Konstantin Krutovsky
		  Dr. Oleksandra Kuchma	

	 E12	 Philosophie1	 ZHG 001
		  Philosophie als Beruf
		  Dr. phil. Kerrin A. Jacobs	

	 E13	 Politikwissenschaft1	 ZHG 010
		  Dr. Tobias Jakobi	

	 E14	 Wirtschaftspädagogik	 ZHG 104
		  Wirtschaftspädagogik ‑ ein Studiengang mit vielen Berufsperspektiven in 

Schule und Wirtschaft
		  Michelle Rudeloff	

	 E15	 Ohne Sprache(n) – nichts zu machen!	 ZHG 007
		  Amparo Marco Gómez, Zentrale Einrichtung für Sprachen und Schlüssel-

qualifikationen (ZESS)
		  Antonio Gallucci, Zentrale Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifi-

kationen (ZESS)	

	 E16	 Studienfinanzierung	 ZHG 011
		  Wie teuer ist das Studium und wie können die Lebensunterhalts- und 

Ausbildungskosten aufgebracht werden?
		  Friedhelm Hartmann, Studentenwerk, Leiter der Abt. Studienfinanzie-

rung	

	 E17	 Studieren als Flüchtling	 MZG 1.140
		  Was müssen Sie wissen, um in Deutschland zu studieren? Wie können 

Sie Gasthörer/in werden? Wo können Sie ein angefangenes Studium fort-
setzen? Zu diesen Fragen erhalten Sie hier erste Antworten.

		  Maria Wöste, Studium und Lehre, Zentrale Studienberatung (ZSb)	
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Vorträge am 7. und 8. März 2016 von 15.30 bis 16.30 Uhr

	 Nummer 	 Veranstaltung 	 Raum
		  Referent / Referentin / Zusatzangebote	

	 F1	 Humanmedizin, Zahnmedizin, Molekulare Medizin
		  Dr. Kathrin Lagodny 
		  (Geschäftsführende Leiterin Bereich Studium & Lehre, UMG)
		  Dr. Erik Meskauskas (Koordinator Molekulare Medizin)
		  Studentische Vertreter
		  Präsentation der Studiengänge Humanmedizin, Zahnmedizin und 
		  Molekulare Medizin

	 F2	 Führung durch die Niedersächsische Staats- und 
	 	 Universitätsbibliothek (SUB Göttingen)
		  Gaby Weigang, Niedersächsische Staats- und 
		  Universitätsbibliothek (07.03.15)
		  Dr. Heinz Fuchs, Niedersächsische Staats- und 
		  Universitätsbibliothek (08.03.15)	

	 F3	 Führung über den Campus – erste Blicke 
		  in die Universität
		  Studienbotschafterinnen und Studienbotschafter 
		  der Universität Göttingen

Wie Sie diese Veranstaltungen am besten erreichen, 
können Sie unter den folgenden Internetadressen ermitteln:

www.stadtplan.goettingen.de
www.uni-goettingen.de/tour/tour.php

Treffpunkt
um 15.00 Uhr 
vor Hörsaal 

ZHG 001

Eingangs-
bereich SUB

Platz der 
Göttinger Sieben 1

ZHG
Treffpunkt beim

Studienbotschafter*
innen-Treff

neben dem Hörsaal 
ZHG 007
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Ins Gespräch kommen
Informationsstände der Studienfächer im Zentralen Hörsaalgebäude (ZHG)

Informationsstände der Fakultäten und ihrer Studienfächer
Es sind Informationsstände folgender Fächer und Fakultäten vertreten: 

▪ 	 	Fakultät für Agrarwissenschaften
	 ▪ 	 Agrarwissenschaften
▪	 Fakultät für Biologie und Psychologie
	 ▪ 	 Biologie
	 ▪ 	 Biochemie
	 ▪ 	 Biologische Diversität und Ökologie 
	 ▪ 	 Psychologie
▪ 	 Fakultät für Chemie
	 ▪ 	 Chemie
▪ 	 Fakultät für Forstwissenschaften und 	
	 Waldökologie
	 ▪ 	 Forstwissenschaften und Waldökologie
	 ▪ 	 Molecular Ecosystem Sciences
▪ 	 Fakultät für Geowissenschaften und 	
	 Geographie
	 ▪ 	 Geographie / Erdkunde
	 ▪ 	 Geowissenschaften
▪ 	 Juristische Fakultät
	 ▪ 	 Rechtswissenschaften
▪ 	 Fakultät für Mathematik und Informatik
	 ▪ 	 Angewandte Informatik und Informatik
	 ▪ 	 Mathematik
▪ 	 Philosophische Fakultät 
	 ▪ 	 Ägyptologie und Koptologie
	 ▪ 	 Allgemeine Sprachwissenschaft
	 ▪ 	 Altorientalistik
	 ▪ 	 Antike Kulturen
	 ▪ 	 Arabistik / Islamwissenschaft
	 ▪ 	 Archäologie der Griechischen, 		
		  Römischen u. Byzantinischen Welt
	 ▪ 	 Deutsche Philologie / Deutsch
	 ▪ 	 Englische Philologie / Englisch
	 ▪ 	 Finnisch-Ugrische Philologie
	 ▪ 	 Geschichte
	 ▪ 	 Indologie
	 ▪ 	 Iranistik
	 ▪	 Kulturanthropologie / Europäische 	
	 	 Ethnologie

	 ▪ 	 Kunstgeschichte
	 ▪ 	 Lateinische Philologie des Mittelalters 
		  und der Neuzeit
	 ▪ 	 Lateinische Philologie / Latein u. 	
		  Griechische Philologie / Griechisch
	 ▪ 	 Musikwissenschaft
	 ▪ 	 North American Studies
	 ▪ 	 Ostasienwissenschaft
	 ▪ 	 Romanistik – Französisch, Italienisch, 	
		  Portugiesisch, Spanisch
	 ▪ 	 Skandinavistik
	 ▪ 	 Slavische Philologie
	 ▪ 	 Turkologie und Zentralasienkunde
	 ▪ 	 Ur- und Frühgeschichte
	 ▪ 	 Wirtschafts- und Sozialgeschichte
▪ 	 Fakultät für Physik
	 ▪ 	 Physik
▪ 	 Sozialwissenschaftliche Fakultät
	 ▪ 	 Ethnologie
	 ▪ 	 Geschlechterforschung
	 ▪ 	 Moderne Indienstudien
	 ▪ 	 Politikwissenschaft
	 ▪ 	 Sozialwissenschaften
	 ▪ 	 Soziologie
	 ▪ 	 Sport
▪ 	 Theologische Fakultät
	 ▪ 	 Evangelische Theologie / Evangelische 	
		  Religion
▪ 	 Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät
	 ▪ 	 Betriebswirtschaftslehre
	 ▪ 	 Volkswirtschaftslehre
	 ▪ 	 Wirtschaftsinformatik
	 ▪ 	 Wirtschaftspädagogik
▪	 Fakultätsübergreifende Studiengänge
	 ▪ 	 Materialwissenschaften
	 ▪ 	 Ökosystemmanagement

www.uni-goettingen.de/informationstage-staende

Zwischen Hörsaal ZHG 010 und ZHG 011 finden Sie dieses Jahr alle Stände der 
Naturwissenschaften und Mathematik / Informatik.



20	 Informationstage für Studieninteressierte 7. und 8. März 2016

Mehr erfahren? 
Information und Beratung in den Fakultäten

Die Studien- und Prüfungsberatungen in den Fakultäten beraten – neben den Hoch-
schullehrerinnen und Hochschullehrern – Studieninteressierte und Studierende umfassend  
zu allen Themen der Studienorganisation: Anforderungen und Studienbedingungen, Fächer-
wahl, Stundenplanung, Anerkennungsfragen, Schlüsselkompetenzen, zur Integration von 
Praktika und Auslandsaufenthalten sowie zum Studienausgang. Bei Fragen, die die inhalt-
liche Fachgestaltung betreffen, arbeiten die Studien- und Prüfungsberaterinnen und Studien- 
und Prüfungsberater mit den jeweiligen Fächern zusammen.
Sie gelangen zu den Studien- und Prüfungsberatungen über die Liste der angebotenen  
Studiengänge.
www.uni-goettingen.de/studienfaecher

Campuserkundung: 
Führungen in den Fakultäten / Besuche in den Instituten

Besuche in den Instituten / Seminaren werden angeboten von:

▪	 Allgemeine Sprachwissenschaft
▪ 	 Altorientalistik
▪	 Arabistik
▪ 	 Archäologie der Griechischen, Römischen u. Byzantinischen Welt
▪ 	 Musikwissenschaft
▪ 	 Turkologie

Bitte kontaktieren Sie hierfür die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner an dem je-
weiligen Informationsstand.

Führungen durch die Fakultäten:

▪ 	 Chemie
▪ 	 Physik
▪ 	 Rechtswissenschaften

Informationen hierzu bekommen Sie am jeweiligen Informationsstand.

▪ 	 Humanmedizin / Zahnmedizin / Molekulare Medizin
	 Gesprächsgruppen mit Studierenden der Human- und Zahnmedizin – Besuch der 

Lernstudios (je nach Verfügbarkeit): 1. Harvey (Herz-Kreislauf-Gefäße), 2. LRC (Learning 
Resources Center), 3. STÄPS (Studentisches Trainingszentrum ärztlicher Praxis und 
Simulation) 

	 Treffpunkt hierfür ist um 15.00 Uhr vor Hörsaal ZHG 001
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Campuserkundung: 
Führungen in den Fakultäten / Besuche in den Instituten

Weitere Angebote:

▪ 	 Campusführung 
	 Studienbotschafterinnen und Studienbotschafter der Universität Göttingen bieten eine 

Campusführung an und bieten erste Einblicke ins Campusleben.
	 Weitere Infos dazu gibt es beim Studienbotschafter*innen-Treff. Folgen Sie den 

Wegweisern.

▪ 	 Führung durch die Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek – SUB
	 Eine der größten Universitätsbibliotheken Deutschlands wird Ihnen in einem Gang durch 

die öffentlichen Bereiche mit einer kurzen Einführung in die Benutzung vorgestellt.
	 Informationsmaterial über die SUB finden Sie auch im ZHG am Stand.

▪ 	 Zentrale Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen – ZESS: 
	 Ein Besuch der Mediothek (multimedialer Bereich) ist im Zeitraum 9.00 – 17.30 Uhr 

möglich. Infos dazu gibt es am Stand.

Auszeit gefällig?

Viel gesehen und gehört? Sie brauchen eine Pause? Pause!

Dann auf zum Studienbotschafter*innen-Treff !

Sie finden uns neben dem Hörsaal ZHG 007. Hier können Sie Ihre Eindrücke besprechen 
oder nachbereiten und sich mit Studienbotschafterinnen und Studienbotschaftern – 
Studierenden aus nahezu allen Fakultäten – über den Studienalltag unterhalten.

Die Campusführung startet ebenfalls von hier. Folgen Sie den Wegweisern.
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Ins Gespräch kommen
Fachübergreifende Informationsstände im Zentralen Hörsaalgebäude (ZHG)

Forschungsorientiertes Lehren und Lernen (FoLL)
Forschungsorientiertes Lehren und Lernen (FoLL) ermöglicht Bachelor-Studierenden schon 
früh im Team über ein selbst gewähltes Thema aus ihrem Fach zu forschen. 
www.uni-goettingen.de/forschendeslernen

Göttingen Centre for Digital Humanities
Ideal auf die vielseitigen Herausforderungen der Informationsgesellschaft vorbereitet? 
Antworten und mehr gibt das Studium “Informatik + Geistes- oder Sozialwissenschaft” im 
2-Fächer Bachelor und an unserem Informationsstand.
www.gcdh.de/studium

Mathematisch-naturwissenschaftliche Vorkurse
Zur Vorbereitung auf das Studium werden an der Universität Göttingen in verschiedenen 
Fächern mathematisch-naturwissenschaftliche Vorkurse angeboten. Hier können Sie sich 
informieren!
http://www.uni-goettingen.de/vorkurse

Zentrale Einrichtung Hochschulsport
Der Hochschulsport stellt sich vor: 18.000 Mitglieder können sich nicht irren, der Hochschulsport 
ist Dein Partner für Sport, Bewegung und Gesundheit.
www.hochschulsport.uni-goettingen.de/cms/der-hochschulsport.html

Zentrale Einrichtung für Lehrerbildung (ZELB)
Die Zentrale Einrichtung für Lehrerbildung (ZELB) ist als übergeordnete Einrichtung für die 
Planung, Koordination und Qualitätssicherung der ersten Phase der Lehrerbildung zuständig. 
Sie organisiert sowohl den Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang im lehramtsbezogenen 
Profil als auch den darauf aufbauenden Studiengang „Master of Education“ sowie den 
Erweiterungsstudiengang „Drittes Unterrichtsfach (Lehramt an Gymnasien)“.
www.uni-goettingen.de/lehrerbildung
www.studienorientierung.uni-goettingen.de/navigator/lehramt/

Zentrale Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS)
Die Zentrale Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS) unterstützt die 
Studierenden der Georg-August-Universität Göttingen fakultätsübergreifend eine hochschul-
spezifische Ausbildung im Bereich der Fremdsprachen, der allgemeinen Schlüsselkompe-
tenzen sowie im EDV-gestützten wissenschaftlichen Arbeiten (ZESS-IT) zu erreichen.
www.zess.uni-goettingen.de
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Ins Gespräch kommen
Fachübergreifende Informationsstände im Zentralen Hörsaalgebäude (ZHG)

BLAB – Lebenswissenschaftliches Schülerlabor
Das Lebenswissenschaftliche Schülerlabor BLAB ist ein außerschulischer Lernort der 
Universität Göttingen. Durch das praktische Arbeiten mit Objekten werden hier biologische 
insbesondere ökologische, aber auch kulturelle Zusammenhänge der biologischen Vielfalt 
begreifbar gemacht. Das BLAB ermöglicht Schülerinnen und Schülern das Kennenlernen 
von Methoden und biologischen Fragestellungen, die einen Studieneinblick geben.

YLAB – Geisteswissenschaftliches Schülerlabor
Das YLAB – Geisteswissenschaftliches Schülerlabor der Universität Göttingen liegt zentral 
in der Innenstadt. Es bietet Schülerinnen und Schülern weiterführender Schulen Projekte, in 
denen Methoden und Fragestellungen der Geisteswissenschaften und der Theologie möglichst 
praxisnah erfahren werden können. Studierende haben hier die Möglichkeit, Lehrkonzepte 
zu entwickeln, zu erproben und zu evaluieren. Das YLAB will Schülerinnen und Schülern 
zu einer qualitativ begründeten Entscheidung für ein Studium der Geisteswissenschaften 
oder der Theologie motivieren und Einblicke in aktuelle Forschung bieten. Die Arbeit mit 
authentischen Objekten und Materialien steht dabei im Zentrum.
www.ylab.uni-goettingen.de

XLAB – Göttinger Experimentallabor für junge Leute e.V.
Das XLAB – Göttinger Experimentallabor für junge Leute e.V. liegt auf dem Campus der 
Universität und bietet Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschülern forschungsnahes 
Experimentieren. In allen naturwissenschaftlichen Disziplinen werden Kurse angeboten, 
die einen Einblick in das jeweilige Studienfach bieten.
www.xlab-goettingen.de

Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek (SUB)
Die Zentralbibliothek der Georg-August-Universität Göttingen zählt zu den größten 
wissenschaftlichen Bibliotheken Deutschlands und bietet ein differenziertes Angebot an 
Studien- und Forschungsmöglichkeiten. 
www.sub.uni-goettingen.de

Studentenwerk Göttingen
Leichter studieren – eine gute Zeit haben. Das Studentenwerk unterstützt Sie dabei und hilft 
Ihnen, die richtige Balance zu finden. An unserem Stand können Sie sich über unser breit 
gefächertes Angebot informieren – unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beraten Sie gern, 
insbesondere zur Studienfinanzierung/BAföG und zu den vielfältigen Wohnmöglichkeiten.
www.studentenwerk-goettingen.de

AStA (Allgemeiner Studierendenausschuss) Uni Göttingen
Interessenvertretung der Studierendenschaft. Information und Beratung zu studentischem 
Engagement und Partizipation. 
asta.uni-goettingen.de
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Ins Gespräch kommen
Fachübergreifende Informationsstände im Zentralen Hörsaalgebäude (ZHG)

Berufsberatung für Abiturienten – Agentur für Arbeit Göttingen
Informationen und Beratung zu Fragen und Wegen bei der Studien- und Berufswahl. 
www.arbeitsagentur.de/goettingen

Freiwilligendienste im Sport – ASC Göttingen e.V.
Beratungs- und Informationsangebote zu nationalen und internationalen Freiwilligendienst-
programmen im Bereich Sport.
www.fwd-sport.de

Theater im OP (ThOP)
Bei uns können Studierende und Nicht-Studierende sich vor und hinter der Bühne auspro-
bieren. Für die Studierenden bieten wir auch die Möglichkeit, Credits im Bereich Schlüssel-
qualifikationen zu erwerben.
www.thop.uni-goettingen.de/

Göttinger Woche – Wissenschaft und Jugend
„think about the future“ heißt es jedes Jahr in der letzten vollen Schulwoche vor den Sommer-
ferien für Kinder und Jugendliche von der 1. bis zur 12. Klasse.
www.goettinger-woche.de

Pro-City Göttingen
Die Innenstadt heißt alle Interessierten in Göttingen herzlich willkommen! Bei uns gibt es 
Informationen zur Stadt und Veranstaltungen, die Göttingen besonders lebenswert machen.
www.procity.de

HAWK – Fakultät Ressourcenmanagement Göttingen
Praxisnah und zukunftsorientiert: Studieren Sie bei uns Bachelor- und Masterstudiengänge.
www.rm.hawk-hhg.de

Berufsakademie Göttingen
Bachelor of Business Administration Bachelor of Health Care Management 
www.ba-goettingen.de

Evangelische Studierenden- und Hochschulgemeinde Göttingen
In der ESG kann man Einiges erleben und jenseits von Campus und Credits mit den 
verschiedensten Menschen zusammenkommen und zusammen Abende gestalten.
www.esg-goettingen.de/
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Ins Gespräch kommen
Fachübergreifende Informationsstände im Zentralen Hörsaalgebäude (ZHG)

Stiftungen / Begabtenförderungswerke

▪ 	 Cusanuswerk: Informationen zur Studienförderung durch das katholisch-bischöfliche 
Cusanuswerk. www.cusanuswerk.de

▪ 	 Evangelisches Studienwerk Villigst: Das Evangelische Studienwerk Villigst ist das  
Begabtenförderungswerk der evangelischen Kirchen in Deutschland. Es fördert seit mehr 
als 65 Jahren begabte Studierende aller Fachrichtungen, die bereit sind, in Gesellschaft, 
Wirtschaft und Wissenschaft Verantwortung zu übernehmen. Derzeit erhalten fast 1.200 
Studierende und mehr als 250 Promovierende an Universitäten und Fachhochschulen ein 
monatliches Stipendium und Zugang zum umfassenden Bildungsprogramm des Evan- 
gelischen Studienwerks. Jetzt informieren und bewerben! www.evstudienwerk.de

▪ 	 Friedrich-Ebert-Stiftung: Hier stellen wir unsere Stiftung und ihre Angebote inkl. Stipen-
dien vor. www.fes.de

▪ 	 Hans-Böckler-Stiftung: Die Hans-Böckler-Stiftung fördert Studierende aller Fachrich-
tungen finanziell und ideell. Besonders förderungsfähig ist, wer als erster in der Familie  
studiert, bereits eine abgeschlossene Berufsausbildung hat oder sich besonders für  
Bildungsgerechtigkeit und Chancengleichheit einsetzt. www.boeckler.de/20.htm

▪ 	 Heinrich-Böll-Stiftung: Stipendiatinnen und Stipendiaten stellen vor: Die Förderung der 
Heinrich-Böll-Stiftung ab dem 1. Semester. www.boell.de/studienwerk

▪ 	 Konrad-Adenauer-Stiftung: Talente entdecken – Talente fördern: Wir unterstützen  
besonders begabte und engagierte junge Menschen mit einem Stipendium. Dabei ori-
entieren wir uns an einem Menschenbild, das durch christlich-demokratische Wertvor-
stellungen geprägt ist. www.kas.de

▪ 	 Stiftung der Deutschen Wirtschaft: Unser politisch unabhängiges Förderwerk richtet 
sich an leistungsstarke, gesellschaftlich engagierte Studierende aller Fachrichtungen, 
denen wir bei der Entwicklung ihrer Potenziale zur Seite stehen wollen. 

	 www.sdw-goettingen.de und www.sdw.org

▪ 	 Studienstiftung des deutschen Volkes: Die Studienstiftung des deutschen Volkes ver-
mittelt als größtes und ältestes Begabtenförderungswerk in der Bundesrepublik Deutsch-
land ihren rund 13.000 Stipendiatinnen und Stipendiaten vielfältige Möglichkeiten zur 
wissenschaftlichen Vertiefung, zum fächerübergreifenden Dialog und für internationale 
Erfahrungen. www.studienstiftung.de
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Auf ins Studium!

Das zusätzliche Angebot richtet sich an Studieninteressierte, die ihr Studium zum Winter-
semester 2016/17 aufnehmen wollen und sich fragen

▪ 	 Will ich überhaupt studieren?
▪ 	 Welches Studium kommt für mich in Frage?
▪ 	 Wie muss ich mich bewerben?

Termine:	 Jeden Dienstag von Ende Mai bis Mitte Juli 2016 von 10.00 – 16.00 Uhr
Leitung:	 Susanna Grünkorn, Studium und Lehre, Zentrale Studienberatung, 
		  Tel. 0551 39-7458, susanna.gruenkorn@zvw.uni-goettingen.de, 
		  Tel. Infoline, 0551 39-113, infoline-studium@uni-goettingen.de
Anmeldung:	Keine Anmeldung erforderlich

„Auf ins Studium!“ findet im Servicebüro Studienzentrale am Wilhelmsplatz 4 statt und ist 
kostenfrei. Nutzen Sie den Tag außerdem für eine Campusführung, Vorlesungsbesuche und 
Vorträge sowie für einen Informationsabend für Eltern. Besuchen Sie uns auf:
www.facebook.com/studium.unigoe
www.uni-goettingen.de/studieninteressierte

Ausblick
Lust auf mehr? 

Weiterführende Angebote nach den Informationstagen
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Ausblick
Lust auf mehr? 

Weiterführende Angebote nach den Informationstagen

Abitur und was dann?
Wege entstehen, indem man sie geht…

Workshop zur Vorbereitung der Studienentscheidung für Schülerinnen und Schüler 
der Jahrgangsstufen 11, 12 und 13
In diesem 1,5 tägigen Workshop bieten wir die Möglichkeit, sich mit den eigenen Fähigkeiten, 
Interessen und Ressourcen auseinanderzusetzen, dem „Geheimnis kluger Entscheidungen“ 
auf die Spur zu kommen sowie Zukunftsentwürfe und zielführende Strategien zu entwickeln.
Die Workshops enthalten u.a. Vorträge zu ausgewählten Themen, Bausteine einer Poten-
tialanalyse, Anleitung zur strukturierten Informationssuche, eine Campusführung sowie Ge-
sprächsmöglichkeiten mit Studienbotschafterinnen und Studienbotschaftern, die über ihr  
Studium an der Universität Göttingen berichten. 

Es wird um folgende Themen gehen:
▪ 	 Wo stehe ich in meinem Entscheidungsprozess?
▪ 	 Welche Interessen, Fähigkeiten und Stärken habe ich?
▪ 	 Was ist eine „kluge Entscheidung“?
▪ 	 Was sind zuverlässige Entscheidungskriterien?
▪ 	 Wie suche und bewerte ich Informationen? 
▪ 	 Welche Studienrichtungen gibt es und welche Studienmöglichkeiten bietet die Universität 

Göttingen?
▪ 	 Wie und wann bewerbe ich mich und welche Auswahlkriterien gibt es?

Es gibt die Möglichkeit, Einzelcoachings zur Studienentscheidung zu vereinbaren.

Termine:	 22.03.2016 Zeiten: 10.30 – 16.00 Uhr und
		  23.03.2016 Zeiten: 10.00 – 13.00 Uhr
Leitung:	 Dipl.-Päd. Isabel von Colbe-van de Vyver, Studium und Lehre, Zentrale Studien-

beratung (ZSb), Studienberaterin, Supervisorin DGSv, Gesprächstherapeutin
Anmeldung:	über Email oder Telefon bis zum 17.03.2016 (bitte frühzeitig anmelden und die 

Jahrgangsstufe & Studienrichtungen angeben)
		  Email: vdvyver@zvw.uni-goettingen.de, Tel: 0551-39-33831
Der Workshop ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen begrenzt. Alle Teil- 
nehmenden unterliegen der Schweigepflicht.
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Ausblick
Lust auf mehr? 

Weiterführende Angebote nach den Informationstagen

Brückenschlag – Studierwerkstätten
Als Erste aus der Familie an die Uni? Studieren oder nicht? Was und wo studieren?
Die Studierwerkstätten können Ihnen diese Entscheidung leichter machen.

Workshop zur Vorbereitung der Studienwahl und zur Unterstützung im Entscheidungs
prozess

Termin: 	 Samstag, d. 21.05.2016, 10.30 – 16.30 Uhr
Leitung:	 Juliane Just-Nietfeld M.A., Studium und Lehre, Zentrale Studienberatung 

(ZSb), Studienberaterin, Supervisorin, Tel. 0551 39-7846
Anmeldung:	studierwerkstaetten@zvw.uni-goettingen.de 

	Weitere Angebote:
Uni-Erkundung mit den Studienbotschafterinnen und Studienbotschaftern
Perspektiven und Reflexion, individuelle Klärung weiterer Fragen

Das Angebot ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen begrenzt.
Weitere Informationen, Termine und Anmeldung unter:
www.uni-goettingen.de/studierwerkstaetten

Universität zum Kennenlernen
Unter dem Motto „Uni zum Kennenlernen“ laden wir Schülergruppen ein, bei uns einen Tag 
lang Uni-Luft zu schnuppern! 

Es wartet ein buntes Programm:
Im Fokus steht der Besuch von echten Lehrveranstaltungen, egal ob Betriebswirtschaftslehre, 
Geschlechterforschung oder Biochemie, da ist für jeden etwas dabei! 
Unsere Studienbotschafterinnen und Studienbotschafter – Studierende aus verschiedenen 
Fächern –  bieten eine Campus-Führung an und berichten dabei über ihren Studienalltag. Die 
Orientierung zwischen „Blauer Turm“, „ZHG“ und „SUB“ ist dann kein Problem mehr. 

Wir bringen mit umfangreichen Infos in Vorträgen Licht in den Fächerdschungel. Wenn Sie 
mögen, können Sie auch direkt vor Ort ein persönliches Gespräch mit der Studienberatung 
vereinbaren. Und wer schon mal da ist, sollte sich ein studentisches Mittagessen in der 
Mensa nicht entgehen lassen.

Dieses Angebot kann für ganze Jahrgänge, Klassenverbände oder auch Kleingruppen ge-
nutzt werden. Wir werden versuchen, ein auf Sie abgestimmtes Programm umzusetzen.

Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt auf mit:

Leitung:	 Susanna Grünkorn, Studium und Lehre, Zentrale Studienberatung (ZSb),  
Tel.: 0551 39-7458, E-mail: susanna.gruenkorn@zvw.uni-goettingen.de

Weitere Infos unter: www.uni-goettingen.de/studieninteressierte
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Das Servicebüro Studienzentrale am Wilhelmsplatz 4 ist die zentrale Kontaktstelle der 
Universität Göttingen für alle Fragen zum Thema Studium. Hier erhalten Sie Informationen 
und Beratung zum Studium und können die meisten Formalitäten und organisatorischen 
Angelegenheiten erledigen. Neben persönlichen Gesprächen stellen wir Internet- und 
Selbstbedienungs-Terminals sowie eine Infothek für Sie bereit. Kann eine Anfrage nicht 
direkt geklärt werden, leiten wir Sie an die entsprechenden Kontaktpersonen weiter. Alle 
Beratungsinhalte werden vertraulich behandelt. 

Die InfoLine bietet per Telefon und Mail Erstinformationen zu allen Fragen rund um das Studium 
an der Universität. Sie beantwortet Fragen zu Themen wie Bewerbung, Immatrikulation, 
internationale oder administrative Angelegenheiten. Auch auf internationale Anfragen sind 
wir vorbereitet. Komplexere Anliegen leiten wir an die zuständigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Servicebüros Studienzentrale weiter oder vermitteln zu anderen Einrichtungen 
der Universität.

Öffnungszeiten Servicebüro Studienzentrale:

Telefonisch erreichen Sie uns:	 Persönlich erreichen Sie uns: 
Mo bis Do 9 – 16 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr	 Mo bis Do 10 – 16 Uhr, Fr 10 – 13 Uhr

Aktuelle Präsenzzeiten der Teams finden Sie auf der Internetseite:
www.uni-goettingen.de/studienzentrale (s. Öffnungszeiten)

Das Servicebüro Studienzentrale befindet sich am Wilhelmsplatz 4.
 	0551 39-113 
  	studienzentrale@uni-goettingen.de 
  	www.studienzentrale.uni-goettingen.de

www.facebook.com/studiumunigoe
www.uni-goettingen.de/go2goe
www.uni-goettingen.de/newsletter-zsb

Die Zentrale Studienberatung bietet Ihnen Orientierung, Information und Beratung sowohl 
online und per Telefon als auch vor Ort. In persönlichen Beratungsgesprächen erhalten Sie 
professionelle Unterstützung bei der Suche nach Informationen und ihrer Verarbeitung sowie 
bei der Reflexion studienbezogener Fragestellungen und Probleme.
Sie können mit Ihren Fragen zur Studienwahl, zur Durchführung Ihres Studiums und zur 
beruflichen Orientierung zu uns kommen:
▪ 	 als Schülerin und Schüler, als Abiturientin und Abiturient oder als Berufstätige und 

Berufstätiger 
▪ 	 als Studierende
▪ 	 als Studienabsolventin und Studienabsolvent nach dem Examen
▪ 	 auch als Lehrerin und Lehrer der gymnasialen Oberstufe, als Eltern von Studieninteres-

sierten und Studierenden.
Zu verschiedenen Themen gibt es darüber hinaus Workshopangebote.

In Kontakt bleiben!
Das Servicebüro Studienzentrale stellt sich vor
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In Kontakt bleiben!
Das Servicebüro Studienzentrale stellt sich vor

Der Career Service unterstützt Sie bei der Suche nach einer qualifizierten Praktikumsstelle 
und der Erstellung deutsch oder englischsprachiger Bewerbungsunterlagen. Darüber hinaus 
begleiten wir Sie bei der Auseinandersetzung mit Ihren beruflichen Wünschen – unabhängig 
davon, ob Sie später innerhalb Deutschlands oder international arbeiten möchten.

Der Bereich Diversity Management bietet Studieninteressierten und Studierenden gemein-
sam mit der Zentralen Studienberatung Information und Beratung zu den Themen Studium 
mit Behinderung, chronischer Erkrankung und psychischer Beeinträchtigung. Sie können 
mit Ihren Fragen zur Barrierefreiheit der Universität, zu Unterstützungsangeboten sowie den 
Möglichkeiten des Nachteilsausgleichs während der offenen Sprechzeit jeden Dienstag von 
15.00 – 16.00 Uhr zu uns kommen oder auch nach Vereinbarung.

Das Projekt Brückenschlag richtet sich insbesondere an Studieninteressierte und Stu-
dierende der ersten Generation. Die Angebote sollen dazu beitragen, mögliche Schwellen- 
ängste abzubauen sowie Motivation und Selbstvertrauen für eine Studienaufnahme zu  
stärken.
Durch ein Modul zur virtuellen Studienorientierung und die Veranstaltung von Studier- 
werkstätten werden Studieninteressierte unterstützt. Weitere Angebote umfassen u.a. eine 
Stipendienberatung und vielfältige Mentoring-Programme für den gesamten Studienverlauf, 
bis hin zum Übergang vom Studium in den Beruf. 

Das Studierendenbüro ist für die Formalitäten zuständig, die mit der Aufnahme und der 
Durchführung eines Studiums im Zusammenhang stehen. Wir informieren Sie persönlich 
während der täglichen Öffnungszeiten des Servicebüros Studienzentrale, unserer Telefon-
sprechzeiten oder auf schriftliche Anfrage (am schnellsten per E-Mail) z. B. über
▪ 	 die Bewerbungs- und Zulassungsverfahren
▪ 	 die notwendigen Formalitäten zur Einschreibung (Immatrikulation)
▪ 	 Termine und Fristen
▪ 	 Semestergebühren
▪ 	 die Chipkarte (u. a. Studienausweis)

Die Infothek bietet Ihnen vielfältige Informationen zum Studium und zum Praktikum im In- 
und Ausland, zu Berufsfeldern, Arbeitsmarkt und Weiterbildung. Wir bereiten Informationen 
auf, so dass gezielt Auskünfte abgefragt werden können.
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Programmübersicht (Stand Dezember 2015)
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